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Mehr als Basteln:  
Biblische Geschichten kreativ vertiefen und gestalten 

In meinen Händen ein Klumpen Ton, ungefähr so groß wie ein 
Tennisball. Gerade hat uns Christiane aus der Bibel erzählt. 
Jetzt können wir gestalten, was uns in der Geschichte berührt 
und angesprochen hat. Wir sitzen dazu im Kreis und formen 
mit geschlossenen Augen – das ist eine ganz neue Erfahrung. 
Niemand schaut, wie die anderen gerade den Ton bearbeiten 
und was da entsteht. Es gibt kein Werkzeug und keinen Tisch, 
nur den Ton, meine Hände und das, was die Geschichte in mir 
zum Klingen gebracht hat. 
Nach einer Weile öffnen alle die Augen und sehen – ein biss-
chen überrascht – was in ihren Händen entstanden ist. Wir 
legen unsere Werke in die Kreismitte auf eine Folie, schauen 
und wer mag, erzählt etwas zu seinem Werk. Die Geschichte, 
die wir gehört haben, hat Unterschiedliches angerührt und 
das spiegelt sich in unserer „Ausstellung“. So habe ich es ein-
drücklich erlebt bei einer Fortbildung „Biblische Geschichten 
kreativ vertiefen und gestalten“.
Was kommt nach der Geschichte? 
Alle, die Kindergottesdienste vorbereiten, kennen die Frage 
und die Suche nach Ideen gut!
Das kreative Vertiefen biblischer Geschichten gibt Kindern 
Raum und Zeit, die Geschichten der Bibel und ihre eigenen 
Erfahrungen in Beziehung zu bringen. 

Durch eigenes schöpferisches Tun können sie ausdrücken 
oder nacherleben, was die Erzählung in ihnen persönlich  
angerührt hat. 
Eine Vielfalt an gestaltenden, spielenden oder erlebnisorien-
tierten Methoden bietet sich dafür an.
Z.B. freies Gestalten mit Farben: 
Dabei locken Zuckerkreiden, Zeichenkohle oder Fingerfarben 
Kinder zu anderen Ausdrucksformen als die wohlbekannten 
Buntstifte. Welche Farben eignen sich für welche Geschich-
te? Wie leuchtet bunt auf schwarzem Papier? Darf das Papier 
auch mal größer sein als sonst? Probieren Sie es im Team 
doch mal gemeinsam aus. 
Nachspielen lässt sich eine Geschichte z.B. im Sandkasten 
oder Sandsack mit einfachen Holzkegelfiguren, Bausteinen 
und Naturmaterialien. Welche Person der Geschichte möch-
te ich sein, welche nicht? Was sage ich als diese Person?  
Im Spielen können die Kinder ihren Platz in der Geschichte 
entdecken.
Oder jedes Kind knetet sich eine Figur oder einen Gegenstand 
aus der Geschichte, der ihm wichtig geworden ist. Lassen sich 
auch Gefühle wie Wut oder Freude kneten?
Gerade in Gruppen mit einer großen Altersspanne bieten sich 
solche Vertiefungsmethoden an, die den Kindern die Möglich-
keit zum freien Gestalten geben.
Es kann ganz unterschiedlich sein, wo Kinder in einer bibli-
schen Geschichte andocken und was sie bewegt. Wie gut, 
wenn dann auch Raum ist, das individuell auszudrücken! 

Susanne Haeßler

THEMA

Praxisbuch mit 30 ausgearbeiteten 
Vorschlägen zur Vertiefung  
biblischer Geschichten.  
Ein Longseller zum Thema!  
www.kindergottesdienst.org

Buchtipp



KIRCHE MIT KINDERN MAL ANDERS

Liebe Leserin, lieber Leser!

100 Jahre Kindergottesdienst – das wird 
am 22. September in Weißenburg gefei-
ert mit einem tollen Festprogramm. 
Forschen Sie doch mal nach: Vielleicht 
steht ja auch in Ihrer Gemeinde ein Ju-
biläum der Kirche mit Kindern ins Haus? 
Zum Gratulieren kommt gerne jemand 
vom Landesverband zu Ihnen. Und ein 
Geschenk zum Jubiläum gibt’s natürlich 
auch!

Formen verändern sich und Gottesdiens-
te mit Kindern werden heute anders ge-
staltet als vor 50, 100 oder 150 Jahren. 
Aber das Anliegen bleibt das gleiche: 
Kinder in Berührung zu bringen mit den 
Geschichten der Bibel und mit ihnen zu 
singen, zu beten und gemeinsam Glau-
ben zu entdecken. Und das alles so, dass 
es für Kinder „taugt“! 

Für dieses Anliegen engagieren sich in 
unserer Landeskirche mehr als 7000 
Menschen ehrenamtlich im Kinder-
gottesdienst! Was für ein Schatz! Und 
da nur die Zahl der Kindergottesdienst-
mitarbeitenden statistisch abgefragt 
wird, liegt für die Kirche mit Kindern die 
„Dunkelziffer“ der Engagierten weitaus 
höher☺.

Für alle Aktiven will die aktuelle Fla-
schenpost wieder Ideen und Ermutigung 
liefern. Viel Spaß beim Schmökern und 
Entdecken!

Mit herzlichen Grüßen aus dem Team 
Kirche mit Kindern und dem Landes-
arbeitskreis.

Ihre Susanne Haeßler

Pfarrerin für 
Kindergottesdienst

Das Redaktionsteam der Flaschenpost:  
Elke von Winning, Susanne Haeßler, Martin 
Wenzel, Silvia Henzler, Andreas Kraft

Schatzsucher –  
monatlicher Kindergottesdienst  
nach dem Abenteuerland-Konzept

Nina hält die Schatzkiste in der Hand, die sie gerade gebastelt hat. Sie ist heute zum 
ersten Mal beim Schatzsucher-Kindergottesdienst. Jetzt läuft sie weiter zur Spiel-
straße: Im Gemeindehaus sind Stationen zum Malen, Bauen, Basteln und Spielen 
aufgebaut: Nina geht zum „Schafe suchen“. Das passt zur Geschichte vom Hirten-
jungen David. Wie aus dem Hirtenjungen ein König wird, erlebt Nina beim Anspiel im 
Plenum. In der Kleingruppe ist Zeit mit anderen Kindern im gleichen Alter über die 
Geschichte zu reden. Am Ende hat Nina in ihrer Schatzkiste ein Herz zum Aufklap-
pen, das sie gestaltet hat. „Der Mensch sieht, was vor Augen ist, Gott aber sieht das 
Herz an“ hat sie darauf geschrieben. 
Seit Januar 2018 gibt es den Schatzsucher-Kindergottesdienst in Kronach. Religi-
onspädagogin Miriam Zöllner beschreibt das Ganze als eine Mischung aus Kinder-
gottesdienst, Kinderbibeltag und Abenteuerland (inspiriert vom Promiseland-Kin-
dergottesdienst der Willow-Creek-Community). Sie hat das Konzept zusammen mit 
ihrer Kollegin, Diakonin Annette Teille entwickelt und freut sich, dass jetzt jeden Mo-
nat 15-20 Kinder gern zum Feiern ins Gemeindehaus kommen. Und auch manche 
Eltern kommen mit. Das war so nicht geplant, denn in der Kirche wird parallel der 
Erwachsenengottesdienst gefeiert. Aber die Eltern erleben gern die Spiel-
straße und das Plenum gemeinsam mit ihren Kindern 
und während der Kleingruppenphase treffen 
sie sich jetzt im Elterncafé. 
Übrigens: Den wöchentlichen 
Kindergottesdienst von 11.00-12.00 Uhr 
in der Kirche gibt es in Kronach weiterhin!
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Schatzsucher-Kindergottesdienst

Monatlich sonntags von 9.45 bis 11.30 Uhr
Spielstraße
Plenum mit Liedern, Gebet, Bibelgeschichte
Kleingruppen: Zeit zum kreativen Vertiefen
Gemeinsame Essenspause und Elterncafé 
Abschlussplenum mit Liedern, Schatzkiste, 
Gebet und Segen 

Christine: „Durch eine andere 
Gottesdienstform und -zeit sprechen 
wir Kinder an, die sonst nicht in 
den Kindergottesdienst kommen. Wir 
haben mehr Zeit, die Geschichte mit 
den Kindern kreativ umzusetzen.“
Tamara: „Die Eltern können den 
Gottesdienst miterleben. Die locke-
re Form fördert das gegenseitige 
Kennenlernen.“

Miriam: „Durch den neuen Kigo 
können wir gemeinsam mit der 
ganzen Familie die Schätze des 
Evangeliums entdecken!“
Annette: „Besonders familienfreund-
lich finde ich die offene Ankom-
mensphase. Es fällt nicht auf, wenn 
jemand später kommt.“



PRAXISBAUSTEIN

Bible Art Journaling –  
Bibeltexte kreativ gestalten

Bible Art Journaling kommt aus dem Amerikanischen und bedeutet, ein Bibelwort zu 
lesen und sich mit diesem Wort persönlich kreativ auseinanderzusetzen. Die Gefühle, 
die in dir aufsteigen, sowie einzelne Worte oder Abschnitte, die dich besonders anspre-
chen, hebst du künstlerisch-kreativ hervor.

Im Kindergottesdienst oder bei einem Kinderbibeltag sieht das so aus: 
Du kopierst den entsprechenden Bibeltext auf ein festes Blatt Papier (DIN A3 oder DIN 
A4) mit einem sehr breiten Rand. Der Text wird langsam vorgelesen, eventuell zweimal. 
Auftrag an die Kinder zuvor: „Welche Bilder entstehen in deinem Kopf beim Zuhören? 
Du kannst beim Hören auch Wörter unterstreichen oder aufschreiben.“

Anschließend gestalten die Kinder ihre Gedanken und Assoziationen zum Text. Die  
Kinder wählen einzelne Worte, Verse und Versteile aus, die sie besonders ansprechen. 
Diese heben sie farbig oder grafisch hervor. Der freie Rand eröffnet ihnen den Raum, 
kleine Zeichnungen oder Symbole zu malen. Sie schneiden aus dem bereitgestellten 
Material Figuren oder Symbole aus und kleben sie auf. Worte, die ihnen wichtig sind, 
zeichnen sie in besonderer Schrift. Verschiedene Stifte, Farben und Kreativmaterialien 
werden dafür zur Verfügung gestellt. 

Es lohnt sich, im Vorbereitungskreis eigene Experimente mit Bible Art Journaling zu 
machen, um selbst ein Gespür für diese kreative Umsetzungsweise einzelner Bibel-
texte zu gewinnen! Für die Kinder ist es hilfreich, wenn sie ein bis zwei Gestaltungsbei-
spiele sehen können, damit sie eine Vorstellung von Bible Art Journaling bekommen. 

Diese kreative Art Bibel wahrzunehmen bietet die Chance, dass die biblischen Worte 
in Erinnerung bleiben und innerlich verankert werden. Außerdem wichtig: es gibt beim 

Gestalten kein richtig oder falsch. 
Kreativität lässt sich nicht in eine 
Schablone pressen. Jeder hat seine 
eigene Sicht auf dieses Wort und es 
spricht jeden etwas Anderes an.

Schön ist am Ende einer Journa-
ling-Einheit eine kleine Ausstellung.

Mehr Infos und Beispiele:

 Tabea Becker, Rebecca Sawatzky: 
Bible Art Journaling. Keine Angst vorm 
leeren Blatt. Neue kreative Projekte 
für Anfänger und Fortgeschrittene, 
SCM-Verlag Witten, 2017

Material: Pro Kind eine Kopie des 
Bibeltextes auf festem Papier mit einem 
breiten Rand, Farb- und Zeichenstifte, 
Wasserfarben, farbige Papierreste, 
Motivlocher, Washi Tapes, Stempel 
(z.B. Buchstaben) und Stempelkissen, 
Sticker, auch mit christlichen Motiven, 
Glitzermotive, Kleber.  
Zeitbedarf: mindestens 30 Minuten, 
ohne Lesezeit, besser mehr. 

Beispielbilder zur Pfingstgeschichte:  

3. Klasse, Grundschule Großgründlach, 

Fotos: Silvia Henzler

Elke von Winning

BIBLE Art
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Fortbildungen aktuell

Godly Play Einführungstag

Grundgedanken, Arbeitsweisen und 
Methoden von Godly Play an einem Tag 
kennenlernen

 Sa, 12.10.2019, 9.30 – 16.00 Uhr
 Amt für Gemeindedienst, Nürnberg

Stilleübungen mit Kindern

Wege zur Stille für die Kirche mit Kin-
dern. Mit Rüdiger Maschwitz

 Sa, 19.10.2019, 9.30 – 16.00 Uhr
 Amt für Gemeindedienst, Nürnberg

Basiskurs Kindergottesdienst für 
Jugendliche

Basics zum Erzählen, Feiern, Spielen, 
Kreativ-sein im Kigo

  28.10.2019, 14.00 Uhr bis  
31.10.2019, 12.30 Uhr

 Jugendhaus am Brombachsee

Biblische Geschichten kreativ 
gestalten und vertiefen

Ein kreativer Tag mit Gabi Scherzer mit 
vielen Ideen für die Praxis

 Sa, 09.11.2019, 9.30 – 16.30 Uhr
 Amt für Gemeindedienst, Nürnberg

Lebendige Liturgie

Gottesdienstbausteine für eine kindge-
rechte Liturgie erleben und gestalten

 Sa, 16.11.2019, 9.30 – 16.00 Uhr
 Amt für Gemeindedienst, Nürnberg

Landeskonferenz 
Rausgehen – Kindergottesdienst  
an „anderen“ Orten

Tagung für Dekanatsbeauftragte und  
leitende Mitarbeitende

  27.01.2020, 15.00 Uhr bis  
29.01.2020, 13.00 Uhr

 Pappenheim

Alle Infos gibt es im  
Fortbildungs prospekt oder unter  
www.kirche-mit-kindern.de

Workshops, Vortrag, Aktionen, 
Gespräche, Material-Markt,  
Konzerte, Gottesdienst...  
Ein Wochenende voller Impulse 
und Ideen für alle Aktiven der 
Kirche mit Kindern.

Mit Kinderbetreuung

Mit Kinderbetreuung

AKTUELLES FÜR DIE KIRCHE MIT KINDERN www.himmelsmarkt.de

IMPRESSUM

Handbuch Figurenaufstellung im Kindergottesdienst.  
Eine neue Form von Tischgemeinschaft

Biblische Geschichten lassen sich durch Figurenaufstellung 
ganz neu erleben. Nach einem Einführungsteil, der die ein-
zelnen Schritte einer Figurenaufstellung beschreibt, führt 
ein Praxisteil durch 12 Figurenaufstellungen. Das Handbuch 
macht - gerade auch durch die vielen, sehr ästhetischen Fotos 
- Lust, in diese neue, bibeldidaktische Methode einzutauchen.
Kimmik-Praxis 52, 16 Euro, www.michaeliskloster.de

Save the date! Jetzt schon vormerken!

LANDESTAGUNG  
KIRCHE MIT KINDERN 
23. – 25.10.2020
IN COBURG

Kinderbibelwochen / Kinderbibeltage in der  
Evangelischen Kirche in Deutschland

Wer nach neuen oder bewährten Arbeitshilfen für Kinder-
bibelwochen oder –tage sucht, wird hier fündig. Die Broschü-
re listet alle Materialien auf, die innerhalb der EKD veröffent-
licht werden und dazu die Bestelladressen. Wir schicken 
Ihnen die Broschüre gern zu. Mail an kinderkirche@afg-elkb.de,  
Download unter www.kinderbibelwochen.de

Themenheft Empfehlenswerte Kinderbibeln

Das Angebot an Kinderbibeln auf dem Buchmarkt ist groß. 
Eine Orientierungshilfe bietet das Themenheft, das 25 Kinder-
bibeln vorstellt. Auf einer Doppelseite wird jede Kinderbibel 
mit Textauszug und Bildern präsentiert. Die Textauswahl der 
Kinderbibel, die Erzählsprache und das Bildprogramm wer-
den erläutert. Hilfreich ist auch die Angabe zur Alterseignung. 
Bestellbar für 2 Euro bei www.eliport.de


